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Nachrichten

¢¢ Forfel
Die Vorbereitungen zur 20. Jubilä-
umssaison von Burgmaus Forfel und 
Burg Forchtenstein Fantastisch laufen 
auf vollen Touren! Anfang April wird 
es die Bewerbungsgespräche für die 
Ferialjobs geben, wo sich heuer wieder 
viele Jugendliche aus Forchtenstein 
gemeldet haben. 

Lesen Sie mehr auf Seite 8

Zugestellt durch Österreichische Post | Amtliche Mitteilung

¢¢ Feuerwehren 
Einiges zu berichten gibt es von unse-
ren beiden Freiwilligen Feuerwehren: 
Lesen Sie über gefährlichen Einsätze, 
runde Geburtstage, Jahreshaupt-
dienstbesprechungen und von der 
Ankündigung zur Feier des 125jährigen 
Bestandstandsjubiläums der Freiwilli-
gen Feuerwehr Neustift an der Rosalia.

Lesen Sie mehr auf Seite 10 und 11

¢¢ Umweltschutz 
Im Juli 2015 hat der Gemeinderat 
einstimmig beschlossen, auf glypho-
sat-haltige Unkrautvernichtungsmittel 
auf kommunaler Ebene zu verzichten. 
Der nächste Schritt: Keine glypho-
sat-haltige Unkrautvernichtungsmittel 
auf Äckern, Wein- und Obstgärten, 
Wiesen, Weiden, Haus- & Kleingärten.

Lesen Sie mehr auf Seite 5

Wir gratulieren zum 100. Geburtstag!
Obmann PV Forchtenstein J. Eitzenberger, E. Wutzlhofer, H. Wutzlhofer, Landtagspräsident C. Illedits, F. Sinawehl, Vizebgm. J. Neusteurer, Bgm. F. Reismüller

Lesen Sie mehr auf Seite 15
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Ein frohes 
Osterfest 
wünschen

Friederike Reismüller
Bürgermeisterin

Josef Neusteurer
Vizebürgermeister

Mag. Hans Gerald Gruber
Josef Hammer
Markus Pinter
Martina Schaller
Josef Strodl
Gemeindevorstände 

sowie

Johann Eitzenberger 
Patricia Haider	
Markus Pinter jun.
Franz Pöttschacher
Matthias Reismüller
Gerald Reisner
Franz Rumpler
Johann Schwarz
Felix Spuller
Richard Spuller
Friedrich Stricker
Anna Strodl
Nicole Tasch	
Erika Weibl
Ing. Gustav Wettl
Elisabeth Wutzlhofer  	
Gemeinderäte

Hermann Wessely
Leiter des Gemeindeamts

und die MitarbeiterInnen
am Gemeindeamt
Forchtenstein

¢¢ Vandalismus
Leider ist es immer öfter der Fall, dass 
das Eigentum der Gemeinde zum 
Opfer von Vandalismus wird. So wie 
zwischen 15. und 17. Jänner dieses 
Jahres, wo der Mistkübel bei der Bus-
haltestelle „Ziegelofen“ von Vandalen 
zerstört wurde. 
Sollten Sie als Bürgerin/Bürger Zeuge 
eines solchen Vandalenaktes werden, 
oder einen solchen entdecken, mel-
den Sie dies bitte der örtlichen Polizei 
oder der Gemeinde. Nur so können die 
Vandalen zur Verantwortung gezogen 
werden, ansonsten muss die Öffent-
lichkeit für die Schäden aufkommen. 
		               Gmnd. F.

¢¢ Bundespräsidenten-
wahl am 24. April 2016

Wahlberechtigt sind jene Bürgerinnen 
und Bürger, die spätestens am Wahl-
tag (24.04.2016) 16 Jahre alt und am 
Stichtag (23.02.2016) österreichische 
Staatsbürger mit Hauptwohnsitz in 
Österreich und nicht vom Wahlrecht 
ausgeschlossen sind, sowie Auslands- 
österreicher/innen die spätestens am 
Wahltag 16 Jahre alt sind und in die 
Wählerevidenz der Gemeinde einge-
tragen sind. 

Wenn Sie am Wahltag voraussichtlich 
nicht in Ihrem Wahllokal (Sprengel 1: 
Gemeindeamt, Sprengel 2: Alte Volks-
chule Neustift, Sprengel 3: Gemein-
deamt) die Stimme abgeben können, 
benötigen Sie eine Wahlkarte. 

Nähere Auskünfte darüber erhalten Sie 
im Gemeindeamt. Unionsbürger sind 
nicht wahlberechtigt.

Wahlzeiten
Die Wahlzeiten entnehmen Sie der vor 
der Wahl versendeten amtlichen Wäh-
lerinformation.
  		               Gmnd. F.

¢¢ Bautätigkeit melden!
Die Gemeinde Forchtenstein weist 
darauf hin, dass jede Bautätigkeit (z.B. 
Fenstertausch, Dachsanierung, Dach-
ausbauten, Umbauten etc.) bzw. jede 
Neuerrichtung oder Umstellung einer 
Heizung der Gemeinde zu melden ist. 
 	               Gmnd. F.

¢¢ Landesrat MMag. A. Petschnig in Forchtenstein
Am 16.02.2016 besuchte Landesrat 
MMag. Alexander Petschnig unser 
Gemeindeamt und den Mobilheim-
platz. Im Anschluss wurde mit Frau 
Bürgermeisterin Friederike Reismüller, 
Vizebürgermeister Josef Neusteurer, 

Amtmann Hermann Wessely und 
der Obfrau des Tourismusverbandes 
Annemarie Schreiner das neue Touris-
musgesetz 2014 sowie die Umsetzung 
und Änderungen für die Gemeinde 
besprochen.  		               Gmnd. F.
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Meine Meinung
von Friederike Reismüller 

Bürgermeisterin

Sehr geehrte Forchtensteinerinnen und Forchtensteiner!

Es ist eine Angelegenheit, die vielen von uns schon 
lange sehr am Herzen liegt. In erster Linie eine Frage 
der Sicherheit, aber auch eine Frage der sinnvollen 
Nutzung und Gestaltung öffentlichen Raumes. Nach 
einer doch längeren Vorbereitungsphase, bedingt 
durch die Abstimmung mit dem Land, ist die Entschei-
dung für die Umsetzung einer von zwei vorliegenden 
Varianten gefallen und es kann mit den Bauarbeiten 
begonnen werden. Sie wissen sicher bereits, wovon 
die Rede ist: Die Ortseinfahrt auf der Landesstraße 
von Mattersburg wird heuer neu gestaltet. Unmit-
telbar nach Pfingsten fällt der Startschuss für das 
zweite Hauptprojekt der Gemeinde Forchtenstein im 
Wirtschaftsjahr 2016. Der Straßenbau und Umbau 
ist mit 190.000 Euro dotiert. Dazu kommen noch die 
Kosten für die Straßenbeleuchtung. 

Ein weiterer Beitrag zur Verkehrssicherheit und 
Förderung des öffentlichen Busverkehrs ist die Errich-
tung eines Wartehäuschens in der Hochbergstraße. 
In Fahrtrichtung Wiesen ist dieses vor der Kreuzung 
vorgesehen. Grundstückseigentümer ist in diesem 
Bereich die Straßenverwaltung, mit der noch die 
Details  abgeklärt werden müssen.

Das finanziell größte Vorhaben in diesem Jahr ist 
wieder - richtig geraten! - der Kanalbau. Mit den 
veranschlagten 1,5 Millionen Euro werden restliche 
Straßenstücke unser Kanalnetz komplettieren. Wir 
werden einen Ausbaugrad von  weit mehr als 90 % 
erreichen. Diese Thematik begleitet uns ja schon 
jahrelang als Dauerbrenner. Ich möchte in diesem 
Zusammenhang bewusst machen,  dass gerade Inf-
rastrukturvorhaben im Tiefbau sehr kostenintensiv 
sind und wenn auch keine sichtbaren Fortschritte zu 
erkennen sind, so sind sie für die Absicherung unseres 
Lebensstandards  doch ungemein wichtig. 

Ich bin sehr froh darüber, dass wir in den letzten bei-
den Jahrzehnten hier so viel weitergebracht haben.
Da es sich wie gesagt mit dem noch zu errichtenden 

Speicherkanal um das letzte Teilstück des Kanal-
baues handelt, können wir jetzt darangehen, den 
Schuldenstand unserer Gemeinde zu stabilisieren. 
Bereits heuer kommt es zu einer Reduktion von 1,73 
Mio. um 130.000 Euro auf 1,60 Mio. Euro. Dennoch: 
Die Gesamtbudgetsumme beläuft sich heuer noch 
auf knapp 6,5 Millionen Euro. Die maßgeblichen 
Kennzahlen für die laufende Gebarung weisen laut 
Stellungnahme der Gemeindeabteilung des Landes 
zum Voranschlag 2016 grundsätzlich positive Werte 
auf. Der Saldo aus Einnahmen und Ausgaben sowie 
die  sogenannte freie Finanzspitze lassen demnach 
einigen Handlungsspielraum zu. 
Die Personalaufwendungen stehen weiterhin in 
einem vernünftigen Verhältnis von rund einem 
Viertel zu den Gesamtausgaben. 1,2 Millionen Euro 
werden wir für Löhne, Gehälter und Beiträge zur 
sozialen Sicherheit bezahlt.

Das Jahr 2016 wird in die Geschichte der Gemeinde 
Forchtenstein auch als Jubiläumsjahr eingehen. 
Bereits zu Pfingsten feiert  die Burschenschaft ihr 
10-jähriges  Bestehen. Und schon  20 Jahre gibt es im 
Tourismusbereich die Marke „Forfel“. Ein guter Grund 
für ein besonderes Programm. Das Kinderfestival 
erfreut sich ja nach wie vor ungebrochener Beliebt-
heit. Um mehr als hundert Jahre älter als Forfel ist 
die Feuerwehr Neustift/Rosalia. Die Neustifter  
Florianijünger haben sich für die Gestaltung der 
125-Jahr Feier im August einiges vorgenommen. Im 
Jahr 1666, also vor genau 350 Jahren ließ Fürst Paul 
Esterhazy zu ehren der Heiligen Rosalia eine kleine 
Holzkirche erbauen. Heute ist die Rosalienkapelle 
eine weit bekannte Wallfahrtskirche. 

Liebe Gemeindebürger und Gemeindebürgerinnen 
ich wünsche Ihnen einen gesunden Start in den Früh-
ling und ein gesegnetes Osterfest.

 
Eure Bürgermeisterin Friederike Reismüller 

¢¢ Gemeinderat
 Beschlüsse vom 15.12.2015

¡¡ Der Gemeinderat beschließt einstim-
mig den Voranschlag der Gemeinde 
Forchtenstein Infrastruktur KG für 
das Haushaltsjahr 2016 mit Einnah-
men und Ausgaben in der Höhe von 
€ 57.200,00.
¡¡ Der Gemeinderat beschließt ein-
stimmig, dass die bis dato von der 
Gemeinde Forchtenstein an den 
Verein zur Erhaltung und Erneue-
rung der Infrastruktur der Gemeinde 
Forchtenstein und Co Kommandi-
terwerbsgesellschaft geleisteten 
Transferzahlungen der Liquidität im 
laufenden Betrieb dienen. Weiters 
beschließt der Gemeinderat, dass die 
Transferzahlungen zur Wiederauffül-
lung von Vorjahresverlusten und zur 
Abdeckung von künftigen Verlusten 
geleistet wurden.

Voranschlag für das Haushalts- 
jahr 2016

¡¡ Der Voranschlag 2016 der Gemeinde 
Forchtenstein beläuft sich im ordentli-
chen Haushalt auf € 4.887.000,00 und 
im außerordentlichen Haushalt auf 
€ 1.591.400,00 und ist ausgeglichen 
veranschlagt. Der Voranschlag wird 
mit Stimmenmehrheit angenommen.
¡¡ Der Gemeinderat beschließt einstim-
mig den mittelfristigen Finanzplan für 
die Jahre 2017-2020.
¡¡ Der Gemeinderat beschließt einstim-
mig neue Elternbeiträge für den Kin-
dergarten (siehe unten).
¡¡ Die Firma Klöcher BaugesmbH, 
Oberwart, erhält den Auftrag für die 
Durchführung der Bauarbeiten der 
Kanalerweiterung BA 10 zum Ange-
botspreis von € 1.369.914,74 exkl. 
20 % MWSt.
¡¡ Die Mobilheimplatzordnung wird 
einstimmig geändert.
¡¡ Das pädagogische Konzept für das 
Kindergartenjahr 2015/2016 wird 
einstimmig vom Gemeinderat ange-
nommen.
¡¡ Der Gemeinderat beschließt ein-
stimmig, den Reinigungsvertrag 
abgeschlossen mit der Firma Wisag 
Gebäudereinigung GmbH über die 
Reinigung des Kindergarten Forch-
tenstein per 31.12.2015 zu kündigen.
¡¡Widmungen bzw. Entwidmungen aus 
dem öffentlichen Gut (Strodl – Vier-
häusl, Sedlatschek – Kohlstatt) werden 
einstimmig beschlossen.

Gmnd. F.

Neue Kindergartenbeiträge lt. Gemeinderatssitzung vom 15.12.2015

€ 72,00	 Für ein Kind (gilt auch für die 
Sommerbetreuung)

€ 62,00	 Für das zweite Kind
€ 82,00	 verlängerte Betreuung für ein 

Kind
€ 72,00	 Verlängerte Betreuung für das 

zweite Kind

€ 52,00	 Für jedes dritte Kind und halb-
tags (20-30 Std.)

€ 157,00	 Kinderkrippe für ein Kind (gilt 
auch für die Sommerbetreu-
ung)

€ 127,00	 Kinderkrippe für das zweite 
Kind
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Zahlreiche Aktionen unserer Vereine zum Wohl 
der Gemeinde!

Dass unsere Vereine in Forchtenstein für den Dienst an 
der Bevölkerung zu begeistern sind,  beweisen auch 
heuer wieder zahlreiche gemeinsame Aktivitäten.

Mit dem Frühlingsbeginn wird vor den Osterfeierta-
gen schon seit Jahren die sogenannte Flurreinigung 
von 20!! Vereinen oder Institutionen durchgeführt. 
Von unverbesserlichen, leider noch immer viel zu 
vielen  Flurrowdys weggeworfene Dinge werden hier 
von den freiwilligen Vereinsmitgliedern gesammelt 
und in den von der Gemeinde bereitgestellten Cont-
ainern entsorgt. 
Im Namen der Gemeinde möchte ich mich an dieser 
Stelle bei allen Mitwirkenden herzlich für ihren Ein-
satz bedanken.

350 Jahre Rosaliakapelle!
Ein gemeinsames Jubiläumsfest!

Unsere Rosalienkapelle, ein echtes Wahrzeichen 
des gesamten Burgenlandes, feiert heuer den 350. 
Geburtstag. Unserem Pfarrer Aby ist es gemeinsam 
mit den Mitgliedern des Pfarrgemeinderates  gelun-
gen, die gesamte Ortsbevölkerung für dieses Fest 
zu begeistern. Ab Mai 2016 wird jeden Sonntag die 
heilige Messe abwechselnd von verschiedenen Verei-
nen oder Organisationen gestaltet. Am 4. September 
findet dann beim traditionellen „Rosaliakirtag“ eine  

große Abschlussfeier statt. Unser Diözesanbischof 
Ägidius Zsifkovics wird mit uns die heilige Messe zu 
Ehren der Hl. Rosalia feiern. 
Ich möchte an dieser Stelle die gesamte Bevölkerung 
von Forchtenstein zu diesem Jubiläumsfest herzlich 
einladen. 

125 Jahre Freiwillige Feuerwehr Neustift
an der Rosalia

Die freiwillige Feuerwehr Neustift feiert heuer ihr 
125jähriges Jubiläum. Obwohl eine Freiwillige Feuer-
wehr ganz sicher nicht zum Vereinswesen zu zählen 
ist, wurden trotzdem in der Vergangenheit einige 
Feuerwehrfeste bei der Behörde angezeigt. Das wie-
derum hat zu einigen Absagen dieser Feste geführt.
Unser Jubiläumsfest am 13. und 14. August 2016 
findet aber trotzdem statt. 
An dieser Stelle möchte ich dem gesamten Kom-
mando zu dieser Entscheidung gratulieren und 
gleichzeitig meine Unterstützung anbieten.

Als Vizebürgermeister unserer Gemeinde lade ich die 
gesamte Bevölkerung dazu ein, diese Freiwilligkeit 
mit dem Besuch dieser Feierlichkeiten zu unterstüt-
zen. Für mich liegt im Wort “Gemeinde“ das Wort 
“gemeinsam“. Und gemeinsam können wir alles 
schaffen…..

Vizebürgermeister Sepp Neusteurer

Foto: H. Schlosser

etwas nachgedacht
von Josef Neusteurer 
Vizebürgermeister

¢¢ Caritas sucht 
„Zeitspender“

Neuankömmlinge im Haus Klara 
brauchen Ihre Hilfe
Sie haben auf der Flucht Hab und Gut 
verloren. Viele mussten ihre Familie, 
ihre Freunde und ihre gesamte Existenz 
zurücklassen. Hier bei uns ist noch alles 
fremd und sie brauchen unsere Hilfe auf 
ihrem Weg in ein neues Leben.
Im Caritas Haus Klara, hier im Kloster 
in Forchtenstein, wurden kürzlich fünf 
Familien aus Syrien und Afghanistan 
willkommen geheißen.

Die Caritas sucht nun Mitmenschen aus 
Forchtenstein, die ihre Zeit spenden, 
um diesen Flüchtlingen Orientierung zu 
geben. Diese Hilfe ist sehr vielfältig:

¡¡ Ein Spaziergang durch Forchtenstein
¡¡ Gemeinsames Kochen
¡¡Miteinander Deutsch lernen und 
sprechen
¡¡ Einen Ausflug gemeinsamen machen
¡¡ Bei Arztbesuchen und Amtswegen 
begleiten
¡¡ Gemeinsam Sport machen
¡¡ Lernhilfe
¡¡ Begleitung im Alltag

Nächster Caritas Freiwilligentreff: 
30. März 2016, 19.00 Uhr, Caritas Haus 
Klara Forchtenstein, Hauptstraße 59.
Kontakt: Mag.a Manuela Mittasch 
Mobil: 0676 / 837 30 324 
Mail: m.mittasch@caritas-burgenland.at

¢¢ Seniorenbund: 
Faschingssonntag

Die Senioren verbrachten am 07.02.2016 
einen schönen und gemütlichen 
Nachmittag in der Kukuruz Stub`n, als 
Damenspende gab es Narzissen im 
Topf, für Unterhaltung sorgten die acht 
Mann der „Kleine Blasmusik Rosalia“. 

Bei der Tombola gab es sehr viele und 
schöne Preise zu gewinnen. Ein herzli-
ches Dankeschön für die Spenden an 
alle Gewerbetreibenden und die Mit-
glieder.	
			      J. K. Villa Martini Sozialzentrum Mattersburg

v.l.n.r: Vizebgm. J. Neusteurer, J. Gludovatz, J. 
Klettenhammer, Bezirksobmann Ing. J. Schabauer,  
Landtagsabgeordneter Mag. C. Sagartz 
Foto: J. Schwarz
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¢¢ 10 Jahre Villa Martini 
Das Team der Villa Martini Sozialzent-
rum Mattersburg lädt die Bevölkerung 
von Forchtenstein zum Jubiläum – 10 
Jahre Villa Martini – am 9. und 10. April 
2016 jeweils ab 14.00 Uhr zum „Tag der 
offenen Tür“ recht herzlich ein.

„Wir geben in diesem Rahmen allen 
Interessenten die Möglichkeit, einen 
umfassenden Einblick in unser Haus zu 
erhalten. Nutzen Sie die Gelegenheit, 
um sich vor Ort über unsere Angebote 
(Langzeitpflege, Urlaubs- oder Kurz-
zeitpflege, Seniorentagesbetreuung) 

zu informieren, unsere Räumlichkeiten 
kennenzulernen oder sich einfach nur 
von den vielen Aktivitäten inspirieren 
und beeindrucken zu lassen.“

Die Mitarbeiter stehen dabei vor Ort 
sehr gerne für Ihre Fragen zur Verfü-
gung.

Kontakt: Villa Martini 
Sozialzentrum Mattersburg GmbH
Michael Koch Straße 43
7210 Mattersburg
Tel.: 02626 / 63 800
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• Hoch giftig für  
Wasserorganismen
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Prozesse im Boden
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• Krebserregend
• Erbgutschädigend
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• Mulchen
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Calypso

• Giftig für Bienen,  
Vögel, Regenwürmer 
&  Wasserorganismen

• Begünstigt Entstehung 
von ADHS ->  
nervenschädigend

• Erbgutschädigend
• Beeinträchtigt den 

Hormonhaushalt

• Xentari – biologisches 
Spritzmittel gegen den 
Buchsbaumzünsler, 
Frostspanner und 
Kohlweißling
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Ceraflor • Sehr gefährlich für 
Bienen

• hochgiftig für Wasser -
organismen

• Krebserregend
• Allergieauslösend

• Pflanzen von Lavendel, 
Thymian, Mayoran od.  
Knoblauch

• Gewürznelken oder 
Backpulver als  
Streumittel auf Terras-
sen und im Haus
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Mesurol
• Hoch Bienengefährlich
• giftig für  Regenwürmer
• sehr giftig für Wasser -

organismen

• Leberschädigend
• Krebserregend
• Allergieauslösend
• Gefahr der Sterilität

• Im Freiland:  
Knoblauch, Lavendel, 
Koriander, Bohnen-
kraut, Ringelblumen

• An Bäumen:  
Gelbtafeln,  
umgedrehte Tontöpfe 
gefüllt mit Holzwolle 
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Schneckenkorn • Tötet kleine Säugetiere 
sowie Vögel

• sehr gefärlich für 
Kinder

• Sägemehl, Fichten-
nadeln, Kaffeesud

• Ringelblumen, Ferramel 
• Nematoden  

(Fadenwürmer) 
• Kupferdraht um  
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Blaukorn • Wasserschädigend
• Igel, Eichhörnchen 

(durch Ablecken ihrer 
Pfoten vergiftet)

• Verändert den  
pH-Wert des Bodens

• Nierenschädigend 
durch die enthaltenen 
Schwermetalle

• Zahlreiche biologische 
Düngermittel

• Reifer Kompost
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r Banvel Compo • Je nach Zusammen-
setzung und Inhalts-
stoffen: Gefährlich für 
Haustiere und Wasser-
organismen

• Gefährlich für Kinder • Hornmehl
• Abdecken mit dunkler 

Folie über 4 Wochen

¢¢ Umweltschutz:  
Verzicht auf Glyphosat

Geschätzte Forchtensteinerinnen und 
Forchtensteiner!

Im Juli 2015 hat der Gemeinderat 
einstimmig beschlossen, auf glypho-
sat-haltige Unkrautvernichtungsmittel 
auf kommunaler Ebene zu verzichten. 
Das bedeutet, dass diese Mittel in 
Forchtenstein auf Gemeindegebiet 
nicht mehr verwendet werden. Ganz 
wichtig ist es aber, alle Forchtenstei-
nerinnen und Forchtensteiner über 
die Gefährlichkeit dieses Herbizids zu 
informieren.
Glyphosat wird in verschiedensten 
Mischungen und unter verschie-
denen Markennamen (wie z.B. 
Roundup) vertrieben. Laut meinem 
letzten Stand sind 17 unterschiedliche 
Produkte in Österreich zugelassen. 
Glyphosat wird verwendet gegen 
unerwünschte Beikräuter auf landwirt-
schaftlichen Flächen (Acker-, Wein- und 
Obstbau, auf Wiesen und Weiden), im 
Wald, sowie in Haus- und Kleingärten 
(Rasen, Wege). 
Die Landesstraßenverwaltung ver-
wendet glyphosat-haltige Mittel im 
Nordburgenland seit 2015 und im 
Landessüden seit 2016 nicht mehr, 
laut Aussage von Hr. Landesrat Bieler. 
Glyphosat wurde von der WHO im Jahr 
2015 als „höchstwahrscheinlich krebs- 
auslösend“  eingestuft. 
Es beinhaltet Substanzen, die bei Tieren 
definitiv und bei Menschen höchst-
wahrscheinlich Krebs auslösen. Darüber 
gibt es seit vielen Jahren zahlreiche 
Studien.
Meine Bitte als Umweltgemeinderä-
tin, und da spreche ich sicher auch im 
Namen aller im Gemeinderat vertrete-
nen Personen, an die Einwohner Forch-
tensteins lautet: Verzichtet auf glypho-
sat-haltige Unkrautvernichtungsmittel 
auf euren Äckern, Wein- und Obstgär-
ten, Wiesen, Weiden, Haus- und Klein-
gärten. Eine mögliche Alternative ist 
Finalsan Plus der Firma biohelp. Dieses 
Mittel hat einen Wirkstoff natürlichen 
Ursprungs (die in der Natur vorkom-
mende Pelargonsäure).
Andere Alternativen zu gängigen 
Spritzmitteln, Streumitteln und Dünge-
mitteln sind auf einer eigenen Liste auf-
gelistet. Für das Frühjahr ist noch eine 
Informationsveranstaltung zu diesem 
Thema geplant.
Mit lieben Grüßen 
Umweltgemeinderätin Erika Weibl

¢¢ Information für einen giftfreien Garten
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¢¢ Kindergarten: Musikalisches Zusatzangebot
Seit Jänner dieses Jahres bietet Eli-
sabeth Wessely immer am Dienstag 
Vormittag ihr Wissen und Können im 
musikalischen Bereich den Kindern an. 
Es gibt Wissensvermittlung über Instru-
mente, Noten und vieles mehr. 

Am wichtigsten ist, dass die Kinder 
musizieren und die verschiedensten 
Instrumente ausprobieren dürfen. Spaß 
steht dabei immer an erster Stelle.

A. R.

¢¢ Volksschule: Vortrag 
von Mag. Kurt Gallé 

Am 7. April 2016 um 19.00 Uhr findet in 
der Volksschule ein Vortrag von Prof. 
Mag. Kurt Gallé zum Thema „Erzie-
hungsalarm“ statt.

Noch nie wurden Kinder so sehr 
beschirmt, behütet, bespaßt und geför-
dert wie heute. Und noch nie wurden 
sie so sehr mit sich selbst und mit ihrer 
Entwicklung alleine gelassen – ohne 
gültige Regeln, ohne Wegweiser, ohne 
echte Vorbilder. Erziehungsmuster fol-
gen gegenwärtig keinen allgemeingül-
tig verbindlichen Regeln und spiegeln 
letztendlich die kultivierte Unverbind-
lichkeit unseres Gesellschaftssystems 
wider.

Ein Plädoyer für mehr Verantwor-
tung, Fürsorge und Disziplin
Dipl. Päd. Prof. Mag. Kurt Gallé lehrte 
zuletzt als Hochschulprofessor für 
Human- und Erziehungswissenschaften 
in Graz. 

Neben zahlreichen Projekten zum 
Thema Schule und Erziehung war er 
viele Jahre als Mentor tätig und ist 
Sachverständiger und Gutachter für 
Pädagogik und Schulen aller Art. Er lebt 
heute als freier Autor mit seiner Familie 
in der Steiermark.

¢¢ Kindergarten: Zahlenland
Das „Zahlenland“ mit seinem vielfäl-
tigem Angebot wie Ziffern, Mengen, 
Formen uvm. soll den Kindern in ihrer 
Entdeckungs- und Lernfreude viele 

Anreize geben. Sie dürfen sich mit den 
angebotenen Materialien täglich ausei-
nandersetzen und arbeiten.

A. R.
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¢¢ Volksschule: Fortsetzung der Eislaufaktion
Die alljährliche Eislaufaktion unserer Schule wurde auch heuer 
wieder von den Schülern mit großer Begeisterung angenom-
men.

An drei verschiedenen Tagen besuchten die Kinder mit ihren 
Lehrern und vielen mithelfenden Eltern in Gruppen den Eis-
laufplatz in Mattersburg.

Die anfallenden Kosten für Bus und Eintritt übernahm wieder 
unser Elternverein, ebenso wurden die Kinder von den Eltern 
mit warmen Tee versorgt.

An dieser Stelle „Herzlichen Dank“ für die tatkräftige Unter-
stützung der Aktion durch den Elternverein.
Die Eislauftage waren wieder für alle eine große Bereicherung 
des Schulalltages.

A. G.

¢¢ Volksschule: Schuleinschreibung neu
Im Rahmen der Qualitätsentwicklung wurde die Einschreibung 
an der VS Forchtenstein  neu gestaltet.

Am 16.01.2016, einem Samstagvormittag, durften die zukünf-
tigen Schulanfänger Schulluft schnuppern. Das gesamte 
Lehrerteam und das Schulhaus standen den Kindern zum 
Kennenlernen des Schulalltages zur Verfügung.

Mit Begeisterung absolvierten sie mehrere Stationen mit ver-
schiedenen Aufgabenbereichen.

Dadurch wurde ein weiterer stabiler Pfeiler für die „Brücke“ 
zur Schule gebaut und die Vorfreude auf den Schulbeginn im 
Herbst geweckt.

A. G.
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¢¢ ÖTK 1976 - 2016:  
40 Jahre Sektion Rosalia

ÖTK – Sektion Rosalia in Forchtenstein 
Im April 1976 trafen sich die Forchten-
steiner  Emmi und Ernst Grill, Emmi und 
Johann Leitner, Johann Resch, Michael 
Rottensteiner und Josef Herzog unter 
der Leitung von Johann Wutzlhofer 
sen. und des 3. Präsident des ÖTK, 
Sepp Vogrin, zu einer konstituierenden 
Vereinsgründung im Gasthaus Wutzl-
hofer auf der Rosalia. Ihr Ziel war es, 
die Liebe zur österreichischen Heimat, 
Landschaft und Bergen zu pflegen und 
zu stärken, sowie die Kenntnis über das 
Bergsteigen, Klettern, Wandern, Höh-
lenbegehen, Wildwasserpaddeln, Rad-
fahren und Laufen aller Art zu fördern 
und dazu Ausbildung anzubieten.

In den ersten Jahren stieg die Mitglie-
derzahl durch die damals strengen 
Aufnahmekriterien nur langsam. Mit 
Kameradschaft und Elan wurden viele 
Bergtouren gemacht, darunter Dach-
stein, Wildspitze, Großglockner, Groß-
venediger und viele andere, im Ausland 
der Kilimandscharo, Marmolata, Puez, 
Similaun, Schöntaufspitze, Boe, Piz Nair, 

Piz Lungard, Piz Corvatsch, Piz Lagalb 
und viele mehr, darunter auch Glet-
scherbegehungen. 

Zahlreiche Bergsteigerkurse für Fels und 
Eis, sowie Wanderführerkurse wurden 
besucht. In unserer Heimatgemeinde 
führten wir die Flurreinigung ein. 
Sonnwendfeuer, Osterwanderung und 
andere Aktivitäten wurden im Laufe der 
Jahre getätigt.

Am 22.05.2016 um 15 Uhr wollen wir  
im Gasthaus Lehner-Wagner einen 
Rückblick auf  40 Jahre Vereinsleben 
machen, wozu wir nicht nur unsere Mit-
glieder, sondern  auch die Bevölkerung 
von Forchtenstein herzlich einladen.

Kontakt
ÖTK-Sektion Rosalia, Josef Herzog, 
Tel. 0664 / 445 11 74, rosalia@oetk.at,  
www.oetk.at

J. H. / ÖTK

¢¢ FORFEL bereitet sich auf die 20. Juliäums-Saison vor
Die Vorbereitungen zur 20. Jubiläums-
saison von Burgmaus Forfel laufen 
auf vollen Touren! Anfang April wird 
es die Bewerbungsgespräche für die 
Ferialjobs geben, wo sich heuer wieder 
erfreulich viele Jugendliche aus Forch-
tenstein gemeldet haben. 

„Ich freue mich, dass wir für unsere 
jungen Menschen in der Gemeinde 
die Möglichkeiten haben, Jobs in den 
Ferien anzubieten, noch dazu wo die 
Tätigkeiten eng mit den Aktivitäten 

unserer Gemeinde zusammenhängen!“ 
sagt Bürgermeisterin Friederike Reis-
müller.

Vor 20 Jahren wurde der inzwischen 
legendäre „Forfel-Song“ komponiert 
und begleitet seither alle Forfel-Veran-
staltungen musikalisch. Das Lied wurde 
1997 mit Kindern der VS Forchtenstein 
auf CD aufgenommen. „Für heuer wol-
len wir das Lied neu aufnehmen“, verrät 
Forfel-Präsidentin Christa Prets. „Dazu 
möchten wir alle ‘Kinder‘ von damals 

noch einmal zum Mitsingen einladen 
und mit den Volksschulkindern von 
heute gemeinsam aufnehmen. Die 
Forfel-Musik verbindet so die Gene-
rationen und ist dann gleichzeitig ein 
Zeitdokument!“

Die Premiere von Forfel 2016 wird am 9. 
Juli um 10 Uhr sein, die 20. Saison geht 
bis 31. Juli.

G. K. | Fotos: © Jansenberger Fotografie

„Vor dem alten Schiestlhaus“ - ein Foto des ÖTK Sektion Rosalia aus dem Jahr 1978
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¢¢ Naturparkexkursionen im Frühling 2016
Stareventabend

Reise mit uns zu den Sternen und erlebe 
das Wunder Weltall hautnah. Wir zeigen 
euch die schönsten Himmelsobjekte 
der jeweiligen Jahreszeit.
Die Veranstaltung findet in Kooperation 
mit der Astronomie pur erleben und 
den Burgenländischen Amateurastro-
nomen statt. 
Termine: Freitag, 15. April 2016, ab 20:00 
Uhr; Freitag, 17. Juni 2016, ab 21:00 Uhr; 
Treffpunkt: Obstsortengarten Rohrbach
Anmeldung 0699 / 180 85 975 

„Weidenfrau küsst Bärenklau“

Die jungen Wilden sind aufgewacht. 
Frühlingsgefühle, Vitaminbomben und 
Mineralstoff-Elixiere verleihen Flügel. 
Und wenn die Weidenfrau dem Bären-
klau begegnet, dauert es nicht lang, 
bis sie mit Vogelmiere, Gundelrebe, 
Wegerich und Waldmeister Verlobung 
feiern. Dazu gehören unter anderen 
Vital-Tropfen aus Baumknospen, ein 
echter Wiesen-Cocktail und ein ener-
giereicher „Junge Liebe“-Aufstrich. So 
märchenhaft und köstlich präsentiert 
ORF-Kräuterhexe Uschi Zezelitsch 
anhand attraktiver Schaurezepte und 
Verkostungen heimische Wildpflanzen 
rund um die Forchtensteiner Eisteiche. 
Termin: Sonntag, 17. April 2016, 14:00 – 
16:30; Kosten: Erwachsene EUR 15, Kin-
der EUR 8; Treffpunkt: 7212 Forchten-
stein, Friedhofsparkplatz (Hauptstraße;  
Anmeldung: 0664 / 736 47 417 oder 
uschi.zezelitsch@aon.at

„Kräuter aus dem fliegenden 
Bienenkorb“
Die ORF-Kräuterhexe schmiert ihren 
Gästen dieses Mal Honig ums Maul und 
Kräuter aufs Brot. 
Dass Honig zu den ältesten Heilmitteln 
gehört und die Bienen in Gefahr sind, 
ist kein Geheimnis. Gemeinsam mit der 
kleinen Kräuterhexe Winni Wurzel, die 
sich um die jungen TeilnehmerInnen 
der Wanderung kümmert, widmet sich 
Uschi Zezelitsch deshalb dem Thema 
„Mit Honig und Kräutern heilen“. Mit 
einfachen Handgriffen, empfehlens-
werten Rezepten und leckeren Kostpro-
ben wird gezeigt, wie Kräuter und Honig 
zu wirksamen Hausmitteln verarbeitet 
werden können und die Speisekammer 
attraktiv bereichern.
Termin: Sonntag, 12. Juni 2016, 14:00 
– 16:30; Kosten: Erwachsene 15 Euro, 
Kinder 8 Euro; Treffpunkt: Neues Feuer- 
wehrhaus, Mattersburger Straße 100, 
7022 Schattendorf; 
Anmeldung unter 0664 / 736 47 417 oder 
uschi.zezelitsch@aon.at

„Zu Besuch bei Bienenfresser & 
Co“ – Vogelkunde für Einsteiger 
und Fortgeschrittene
Auf dem Weg zur Brutkolonie der 
Bienenfresser erfahren Sie viel Interes-
santes über diese besonders bunten 
Sommergäste. Entdecken Sie auch die 
Kinderstube von Silber-, Grau- und 
Nachtreiher und erleben Sie Turmfalke 
und Mäusebussard im Flug. 
Termin: Sonntag, 12. Juni 2016, 16:00 – 
19:00 Uhr; Kosten: EUR 12 pro Person, 
Kinder EUR 5; Familien EUR 25; Treff-
punkt: Bahnhaltestelle Marz-Rohrbach; 
Anmeldung: 0699 / 814 16 935

Dämmerungsexkursion zu den 
Teichwiesen
Wandern Sie gemeinsam mit einem 
erfahrenen Ornithologen zu den Teich-
wiesen, die inzwischen als absoluter 
Geheimtipp unter Vogelkundlern gel-
ten. 
Termin: Freitag, 20. Mai 2916, ab 18:00 
Uhr; Kosten: Erwachsene EUR 11, Kinder 
bis 12 Jahre gratis; Treffpunkt: Bahnhal-
testelle Marz-Rohrbach; 
Anmeldung unter 0664 / 44 64 116 oder 
0664 / 84 530 47

¢¢ Gesund in  
Forchtenstein

Überschüssige Kilos loswerden – 
Wohlfühlen im eigenen Körper 
Unter diesem Motto hat am 22.02.2016 
eine Workshopreihe zur Gesundheits-
förderung in Forchtenstein begonnen. 
Elf topmotivierte Frauen nehmen von 
Februar bis Juni an den regelmäßig 
stattfindenden Workshops teil und 
werden gemeinsam versuchen, ihrem 
Ziel ein Stück näher zu kommen. 

Die Workshopleiterin, Diätologin Birgit 
Brunner: „Es freut mich, dass nach so 
langer Zeit das Interesse an diesem 
Gesundheitsförderungsprojekt nach 
wie vor besteht. Um gesund und dauer-
haft das erreichte Gewicht zu erhalten, 
ist es wichtig sich ein richtiges Ernäh-
rungsverhalten anzueignen. Crash-Di-
äten und Abmagerungskuren führen 
meist nur kurzfristig zu Erfolgen und 
können krank machen!“
Kontakt: 0676 / 496 48 01

B. B. | Foto: © Jansenberger Fotografie

„Vor dem alten Schiestlhaus“ - ein Foto des ÖTK Sektion Rosalia aus dem Jahr 1978
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¢¢ FF Neustift / Rosalia: Geburtstage gehören gefeiert!
In den Monaten Jänner und Februar 
hatten mehrere Feuerwehrmitglieder 
runde Geburtstage: HBI M. Sauerzapf 

wurde Fünfzig, HLM A. Wutzlhofer 
Sechzig und Ehrenortsfeuerwehrkom-
mandant OBI M. Rottensteiner  wurde 

Siebzig. Eine Abordnung überbrachte 
jeweils  die besten Glückwünsche sei-
tens der FF Neustift an der Rosalia.

¢¢ Ankündigung zur Feier des 125jähriges Bestandsjubiläums (1891 -2016) der  
Freiwilligen Feuerwehr Neustift an der Rosalia

¢¢ FF Neustift / Rosalia: Jahreshauptdienstbesprechung 
Zu unserer Jahreshauptdienstbespre-
chung, die am 27.02.2016 um 19.00 Uhr 
im Gasthaus Lore Schreiner stattfand, 
konnte Ortsfeuerwehrkommandant HBI 
J. Welles, Bgm. F. Reismüller, BFK-Stellv. 
BR E. Feurer, Kontrollinspektor W. Senft, 
Feuerwehrkurat A. M. Puthumana, 
Vizebgm. J. Neusteurer, ABI E. Tiess, 
die FW Beiräte GR R. Spuller und GR 
M. Reismüller, den Obmann der unter-
stützenden Mitglieder, Ing. E. Nöhrer, 
5 Feuerwehrjugendliche, 38  Aktive, 
6  Reservisten und 18 unterstützende 
Mitglieder begrüßen.
Nach der Verlesung der Tagesordnung 
erfolgte die Standeskontrolle, im 
Anschluss eine Gedenkminute für die 
verstorbenen Feuerwehrmitglieder. 
Danach erfolgte der Jahresrückblick. 

Im abgelaufenen Jahr musste unsere 
Wehr zu 37 Technische Einsätzen, 13 
Hilfeleistungen für andere Feuerweh-
ren, 2 Brandeinsätzen und 16 Brandsi-
cherheitswachen ausrücken. Dies sind 
insgesamt 68 Einsätze bei 299 Feuer-
wehrmitgliedern, die 1.188 Stunden 
geleistet haben.
28 Mitglieder besuchten 28 Lehrgänge 
in der Landesfeuerwehrschule, Mitglie-
derstand mit 31.12.2015: 11 Jugendliche, 
49 Aktive und 13 Reservisten. Es folgten 
die Berichte von Gerätewart LM S. Sau-
erzapf, Atemschutzwart HLM M. Pichler, 
Funkwart LM L. Gneist und der Feuer-
wehrjugend durch OLM M. Koch sowie 
unseres Kassiers HLM Ing. R. Makovich.
Der Mitgliederstand mit 31.12.2015 ist 
wieder gewachsen und beträgt derzeit 

450 so der Obmann der unterstützen-
den Mitglieder Ing. Nöhrer.
Es folgten die Ansprachen von ABI 
Tiess und BR Feurer seitens des BFK 
Mattersburg sowie der Gemeindever-
tretung durch Vizebgm. Neusteurer 
und Bgm. Reismüller. Sie bedankten 
sich für die geleisteten Stunden, sei es 
bei Einsätzen, Brandsicherheitswachen 
oder Übungen, wünschten alles Gute 
und gratulierten  zum 125jährigen 
Bestandsjubiläum, welches am 13. und 
14. August 2016 feierlich begangen 
wird.
Beim Punkt Allfälliges wurde 
Abschnittsfeuerwehrkommandant ABI 
Tiess, der mit 31.03.2016 seine Funktion 
beendet, mit einem Weinkorb für seine 
zehnjährige Tätigkeit verabschiedet.

Festprogramm Samstag, 13. 08. 2016
¡¡ 18.00 – 18.30  Uhr:   Empfang der 
Ehrengäste und Gastwehren (Melinda 
Esterhazy-Platz (Burg Forchtenstein) 

¡¡ 18.30  Uhr:  Abmarsch ins Feuerwehr-
haus 

¡¡ 19.15  Uhr:  Beginn des Festaktes 
¡¡ 20.00  Uhr:  Segnung des neuen 
Hydraulischen Rettungssatzes 

¡¡ 20.15  Uhr:  Abspielen der Landes-
hymne 

¡¡ 20.30  Uhr:  Stimmungsmusik „Die 
Weltenbummler“ 

Festprogramm Sonntag, 14. 08.  2016 
¡¡ 09.15  Uhr:  Feldmesse, zelebriert von 
Feuerwehrkurat A. M.  Puthumana 

¡¡ 10.30  Uhr:  Frühschoppen mit „Die 
Schäfferner Böhmische“ sowie den 
Riederinger Böllerschützen und dem 
1. Hochzeits- und Böllerschützenver-
ein Forchtenstein 

¡¡ 17.30  Uhr: Unterhaltungsmusik „Die 
Perner Buam“ Foto : © Matthias Tragl
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¢¢ FF Forchtenau:  
Jahreshauptdienst- 
besprechung

Am Dienstag, den 05.01.2016 fand 
die alljährliche Jahreshauptdienstbe-
sprechung der Freiwilligen Feuerwehr 
Forchtenau statt. 

Wie immer gab es mehrere Tagespunkte 
zu besprechen. Nach den lobenden 
Worten der Gemeindevertretung 
und des Bezirksfeuerwehrkomman-
danten-Stellvertreters wurden unser 
Kommandant OBI Horvath Hans-Peter 
und Stellvertreter OBI Hofer Erwin ver-
abschiedet. 

Der neue Kommandant OBI Schreiner 
Rene und sein Stellvertreter OLM Spul-
ler Josef bedankten sich für die immer-
hin 15jährige Funktionstätigkeit in der 
FF Forchtenau.

M. Sch.

¢¢ FF Forchtenau: Glutnest
Am Freitag, den 15.01.2016 um 17:04 
Uhr wurde die FF Forchtenau zu einem 
Flurbrand auf der Vierhäusl alarmiert. 

Die Feuerwehr rückte mit Tank, LFB, 
KDOF und 19 Mann zum Einsatzort aus. 
Beim Eintreffen der Feuerwehr stellte 
sich heraus, dass es sich um ein klei-
nes Glutnest handelt. Mittels HD-Rohr 
wurde das Glutnest gelöscht und um 
sicher zu stellen, dass es zu keinem 
Wiederentzünden des Feuers kommt, 
wurde der umliegende Boden ebenfalls 
mit Wasser durchnässt. Nach rund 60 
Minuten konnte die Einsatzbereitschaft 
wiederhergestellt werden. 

Für unseren neuen Kommandanten war 
es der erste Einsatz im neuen Amt und 
er bedankt sich für den reibungslosen 
Ablauf bei seinen Kameraden.

M. Sp. Jun.
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¢¢ FF Forchtenau:  
Waldbrand

Am Montag, den 22.02.2016 um 14:08 
Uhr wurde die Freiwillige Feuerwehr 
Forchtenau gemeinsam mit der Freiwil-
ligen Feuerwehr Neustift an der Rosalia 
zu einem Waldbrand auf der Rosalia 
alarmiert. 
Die Feuerwehr Forchtenau rückte mit 
3 Fahrzeugen und 12 Mann zum Ein-
satzort aus. Beim Eintreffen stellte man 
fest, dass eine Wiese und ein Stück des 
angrenzenden Waldes brannte. Mittels 
HD-Rohr und Feuerpatsche wurde das 
Feuer gelöscht. 
Nach rund 1 Stunde konnte die Freiwil-
lige Feuerwehr Forchtenau die Einsatz-
bereitschaft wiederherstellen.

M. Sch.

¢¢ FF Forchtenau:  
Fahrzeugbergung

Am Mittwoch, den 20.01.2016 um 10:01 
Uhr wurde die Freiwillige Feuerwehr 
Forchtenau mittels Sirene zu einer Fahr-
zeugbergung alarmiert. 

Die Feuerwehr rückte mit einem TLF, 
Kommando und 11 Mann zum Einsat-
zort aus. Beim Eintreffen stellten wir 
fest, dass sich ein Paketdienst festge-
fahren hatte. 

Das Fahrzeug wurde mit Muskelkraft 
befreit und konnte seine Fahrt fortset-
zen. Nach rund 40 Minuten konnte die 
Einsatzbereitschaft wiederhergestellt 
werden.

R. Sch.

v.l.n.r: Vizebmg. J. Neusteurer, Alt-Kommandant OBI H.-P. Horvath, Alt-Kommandant/Stv. OBI E. Hofer,  
Neu- Kommandant/Stv. OLM J. Spuller, Neu-Kommandant OBI R. Schreiner, Postenkommandant W. Senft,  

Bgm. F. Reismüller, Postenkommandant/Stv. N. Schrödl, Brandrat E. Feurer
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¢¢ SV Forchtenstein Vereinsnews
In der Winterpause veranstaltete der 
SV Forchtenstein zwei traditionelle 
Events. 
Das sportliche Highlight war am 2. Jän-
ner unser traditionelles Fußballhallen-
turnier in der Sporthalle Mattersburg. 
Beim 22. Rosaliapokal konnte unsere 
Mannschaft diesmal den dritten Platz 
belegen. Sieger wurde der SV Mat-
tersburg Amateure, dem unsere Mann-
schaft in der Gruppenphase einen gro-
ßen Kampf lieferte. Trotz der knappen 
3:4 Niederlage im letzten Gruppenspiel 
erreichten wir den zweiten Platz in 
unserer Gruppe. 

Im Spiel um Platz drei 
konnten wir gegen SC/ESV Parndorf 4:3 
gewinnen und hatten das Glück dies-
mal auf unserer Seite.

Der beliebte Sautanz am Faschings-
samstag war auch heuer eine nette 
Gelegenheit für viele Besucher das 
klassische Sautanzessen in gemütlicher 
Atmosphäre zu genießen.

Zum Sportlichen
Seit Anfang Jänner wird fleißig trainiert 
und die Spieler der Kampfmannschaft 
und der U23 machen sich körperlich 
fit für die Frühjahrssaison. Es gab auch 
schon einige Vorbereitungsspiele mit 
wechselhaften Ergebnissen. Auf der 
Vereinshomepage des SV Forchtenstein 
oder des BFV können Sie alle Ergebnisse 
nachlesen. 

Wir laden alle Fußballinteressierten und 
auch jene, die nur gern in Gesellschaft 

sind ein, unsere Heimspiele zu besu-
chen. Die Termine finden Sie auch im 
Terminkalender der Gemeinde. Leider 
hat sich dort aber ein Fehler eingeschli-
chen. Das Heimspiel gegen Wiesen ist 
nicht am 14. April sondern am 14. Mai 
2016, das ist der Pfingstsamstag. Der 
Standardtermin für unsere Heimspiele 
ist der Samstag mit Spielbeginn 18:00 
Uhr für die Kampfmannschaft und 
16:00 Uhr für die U 23-Mannschaft. 
Lediglich die ersten beiden Heimspiele 

finden bereits am Nachmittag 
statt. Am 12. 3. gegen 

Pilgersdorf – Beginn 
16:00 Uhr und gegen 
Schattendorf am 
Karsamstag – Beginn 
15:30 Uhr wegen der 
Heiligen Messe zur 
Osternacht. Kurzfristig 

notwendige Ände-
rungen sind leider nicht 

immer zu vermeiden. Die 
endgültigen Termine sehen Sie auf 
unseren wöchentlichen Plakaten in 

den Geschäften.

Unsere Spieler würden 
sich besonders über eine 
stimmungsvolle Kulisse bei 
den Bezirksderbys freuen. 

Bad Sauerbrunn, Rohrbach 
und Schattendorf sind heuer 

ebenfalls ganz vorne dabei, daher 
versprechen diese Duelle große 

Spannung. Natürlich ist auch das Spiel 
gegen unsere Nachbarn aus Wiesen 
immer ein ganz besonderes Duell. 

An folgenden Terminen finden 
diese Spiele statt:

¡¡ 26. März gegen Schattendorf 
¡¡ 9. April gegen Bad Sauerbrunn
¡¡ 14. Mai gegen Wiesen, anschließend 
Pfingstausschank am Kirtag 
¡¡ 28. Mai gegen Marz 
¡¡ 11. Juni gegen Rohrbach mit Feier 
zum Ende der Meisterschaft

Zum Nachwuchs
Unsere Nachwuchskicker konnten im 
Herbstdurchgang teilweise beachtliche 
Erfolge feiern. Die Burschen der U9 und 
U10 Mannschaften konnten jeweils den 
Gruppensieg erringen und dürfen im 
Frühjahr als Belohnung in einer stärke-
ren Gruppe spielen. Ein großes Lob an 
die Trainer Rene Paar und Manfred Köck 
bei der U9 sowie Arnold Reisner und 
Gerhard Korner bei der U10.

Der SV Forchtenstein bildet derzeit 
in fünf Nachwuchsmannschaften 56 
Kinder und Jugendliche aus. Unsere 
Fußballer erhalten durch das Training 
nicht nur eine sportliche Weiterbildung, 
sondern halten den Körper insgesamt 
gesund, lernen Eigenschaften wie 
Pünktlichkeit und Disziplin, Teamgeist 
und gegenseitiges Vertrauen, sowie 
Freude und Traurigkeit über Sieg oder 
Niederlage. Ein Mannschaftssport ist 
eine ausgezeichnete „Schule“ für das 
Leben und macht darüber hinaus riesig 
Spaß. 
Die Heimspieltermine unserer Nach-
wuchsmannschaften sehen Sie eben-
falls aktuell auf unserer Homepage. 
Wenn mit den Gegnern vereinbar, 
versuchen wir die Heimspiele der  
Nachwuchsmannschaften an jenen 
Wochenenden auszutragen, an denen 
die Kampfmannschaft auswärts spielt. 
Aber Achtung, das ist nicht immer 
möglich. Auch bei den Heimspielen 
vom Nachwuchs gibt es ausreichend 
Verpflegung an der Kantine durch den 
Fanclub SV Forchtenstein.

Zum Nachwuchstraining kann man 
bereits ab ca. fünf Jahren kommen. Es 
gibt unsere Zwergerl-Mannschaft, dort 
sind derzeit 12 Kinder von 5 bis 8 Jahren 
dabei. Bringen Sie Ihr Kind einfach zum 
nächsten Training. Die Termine erfahren 
Sie von unserem Nachwuchsbetreuer 
Michael Müller unter Tel. 0650/4527463. 
Bei diesen Treffen werden lockere 
Gymnastikübungen gemacht und erste 
Ballkontakte probiert. Übrigens – auch 
Mädchen können kommen!

Homepage:
http://vereine.fussballoesterreich.at/
SvForchtenstein/News/

 F. N.

¢¢ Redaktionsschluss 
Gemeindezeitung

Der Redaktionsschluss der nächsten 
Ausgabe der Forchtensteiner Gemein-
denachrichten ist Ende Juni 2016. Wir 
freuen uns über rege Mitarbeit. Weitere 
Informationen dazu erhalten Sie unter 
info@mausblau.at.	                 G. H. R.
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¢¢ Musikverein: Rückblick Trachtenball
Der 6. Trachtenball des Musikvereins 
Forchtenstein fand am 23. Jänner statt 
und war trotz tiefwinterlicher Verhält-
nisse wieder ein toller Erfolg.

Eröffnet wurde mit einer mitreißenden 
Polonaise durch die JungmusikerInnen 
in feschen Dirndl und Lederhosen, 
einstudiert von Katrin Stockinger und 
Katrin Neusteurer. Im Anschluss daran 
ging es schwungvoll weiter mit der 
„Kleinen Blasmusik Rosalia“ und der 
Band „Rockys“. 

Ein weiterer Höhepunkt war die Mitter-
nachtstombola, bei der sich der Gewin-
ner des Hauptpreises über einen Gut-

schein für Musikunterricht mit einem 
Blasmusikinstrument freuen konnte. 

Die sichtlich gut gelaunten Ballgäste 
unterhielten sich blendend und tanzten 
bis in die frühen Morgenstunden.

Ein besonderer Dank gilt wieder einmal 
den Sponsoren der Tombolapreise! Der 
nächste Trachtenball wird am 28. Jänner 
2017 im Gasthaus Wagner‐Lehner statt-
finden.

Die kommenden Termine und viele 
Fotos sind auf der Homepage des 
Musikvereins ersichtlich. 
www.musikvereinforchtenstein.at

¢¢ Musikverein: Jungmusikerleistungsabzeichen – Burgenländischer Blasmusikverband
Besonders hervorheben möchten wir unsere Musikerinnen, 
die das Jungmusiker‐Leistungsabzeichen in Silber (Verena 
Tranker) und in Bronze (Sarah Biringer) sowie die beiden 
Musikschülerinnen, die das Junior‐Leistungsabzeichen  

(Anna Wild, Anna Schiebendrein) beim Burgenländischen 
Blasmusikverband absolviert haben. 
Wir wünschen euch weiterhin viel Spaß und Eifer beim  
Musizieren!

Texte: G. Dirnberger, P. Dirnberger; Fotos: G. Dirnberger, J. Bum, M. Lehner, G. Wiesinger
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¢¢ Termine 2016
¡¡ 26.03.  15:30 Uhr: Heimspiel SV Forch-
tenstein – Schattendorf

¡¡ 28.03.  09:00 Uhr: Hotter- und Oster-
wanderung des ÖTK, Abmarsch beim 
Sportplatz

¡¡ 28.03. – 8.04.  Abgabe der Stuhlprobe 
für die Dickdarmkrebsvorsorge, Ordi-
nation Dr. Angerer

¡¡ 02.04.  Firmung
¡¡ 03.04.  Wissenstest im Feuerwehrhaus 
Neustift

¡¡ 03.04.  15:00 Uhr: Mitgliederver-
sammlung der Pensionisten, GH Wag-
ner-Lehner

¡¡ 05.04.  16:00 Uhr: Heurigennach-
mittag der Senioren, Heuriger Doris 
Gebhardt

¡¡ 09.04.  18:00 Uhr: Heimspiel SV Forch-
tenstein – Bad Sauerbrunn

¡¡ 10.04.  Radtour des ÖTK
¡¡ 16.04.  Kräuterlust statt Küchenfrust, 
Teil I, Kräuterausgang und Kochwerk-
stätte mit Manuela Stricker und Birgit 
Brunner

¡¡ 16.04.  20:00 Uhr: World of Music 
„Filmmusik“, Mehrzweckhallte

¡¡ 17.04.  14:00 Uhr: Generalversamm-
lung des Leichenvereines, GH Daska-
lakis-Sauerzapf

¡¡ 22.04.  19:00 Uhr: Inspektion FF 
Neustift

¡¡ 23.04.  09:30 Uhr: Wandertag mit 
Frühschoppen, Elternverein

¡¡ 24.04.  Bundespräsidentenwahl
¡¡ 24.04.  Ausflug zum Mostheurigen 
Mössner, ÖTK

¡¡ 30.04.  18.00 Uhr: Heimspiel SV Forch-
tenstein – Lockenhaus

¡¡ 01.05.  1. Mai Wanderung der SPÖ, 
Treffpunkt: Rosalia

¡¡ 04.05.  15:00 Uhr: Bezirksmaiandacht 
des Seniorenbundes, Kleinfrauenhaid

¡¡ 05.05.  Erstkommunion
¡¡ 05.05.  15:00 Uhr: Muttertagsfeier 
der Pensionisten, GH Daskalakis-Sau-
erzapf

¡¡ 07.05.  17:30 Uhr: Tag der Feuerwehr 
Neustift, Messe in der Rosalienkapelle

¡¡ 08.05.  09:00 Uhr: Tag der Feuerwehr 
Forchtenau, Messe in der Pfarrkirche

¡¡ 13.05.  Was Bäume & Co uns erzählen, 
Teil 1, Baumseminar mit Manuela 
Stricker

¡¡ 13. – 16.05.  Pfingstkirtag und 10-Jah-
resjubiläum der Burschenschaft

¡¡ 14.05.  18:00 Uhr: Heimspiel SV Forch-
tenstein – Wiesen

¡¡ 14. – 16.05.  Pfingstausschank am 
Pfingstkirtag, SV Forchtenstein

¡¡ 14. – 16.05.  Wanderung Ötscher & 
„Narrn“, ÖTK

¡¡ 19.05.  Tagesausflug der Senioren zur 
südsteirischen Weinstraße

¡¡ 20.05.  20:00 Uhr: Konzert „Peter Rat-
zenbeck“, Achazium

¡¡ 21.05.  Kräuterlust statt Küchenfrust, 
Teil I, Kräuterausgang und Kochwerk-
stätte mit Manuela Stricker und Birgit 
Brunner

¡¡ 22.05.  Blutspenden, Volksschule
¡¡ 22.05.  Pfarrfest
¡¡ 22.05.  15:00 Uhr: Rückblich 40 Jahre 
Vereinsleben ÖTK, GH Wagner-Lehner

¡¡ 26.05.  Fronleichnam
¡¡ 26.05.  Radtour des ÖTK durch die 
Puszta

¡¡ 28.05.  18.00 Uhr: Heimspiel SV Forch-
tenstein – Marz

 
Achtung: kurzfristige  
Änderungen vorbehalten!
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¢¢ Regelmäßige Termine
¡¡ Jeden 2. Montag im Monat, 20:00 
Uhr, Clubabend Fotoclub, GH Lore 
Schreiner

¡¡ Jeden Dienstag, 14:00 – 17:00 Uhr, 
Pensionistenclub, Clubraum

¡¡ Jeden 1. Mittwoch im Monat, 
18:00 – 20:00 Uhr, Selbsthilfe- 

gruppe psychisch erkrankter Perso-
nen, Gemeindeamt, Sitzungssaal

¡¡ Jeden  3. Mittwoch im Monat, 15:00 –  
17:00 Uhr, Moki Miniclub, Gemeinde

¡¡ Jeden  2. Freitag im Monat, 19:30 
Uhr, Mitgliederabend ÖTK, GH Lore 
Schreiner

¢¢ Homepage
Die Forchtensteiner Nachrichten zum 
Download als PDF und noch viele wei-
tere Informationen und Neuigkeiten 
über unsere Gemeinde können Sie 
im Internet nachlesen! Besuchen Sie  
www.forchtenstein.at	               Gmnd. F.
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¢¢ Wir gratulieren: Helene Wutzlhofer feiert 
den 100. Geburtstag

Helene Wutzlhofer, geb. Navratil, 
wurde am 20. Februar 1916 in Neustift/
Rosalia, jetzt Forchtenstein, geboren. 
Kurz nach der Geburt ihrer zwei Jahre 
jüngeren Schwester Gusti verließ der 
Vater die Familie.

Die Mutter musste nun ihren Lebens-
unterhalt in Wien als Bauhilfsarbeite-
rin verdienen. Die beiden Mädchen, 
Helene und Gusti, wuchsen bei einer 
überaus hartherzigen und lieblosen 
Großmutter auf und hatten eine arm-
selige Kindheit.

Helene absolvierte als äußerst gute 
Schülerin acht Klassen der Volksschule 
in Neustift/Rosalia. An eine weitere 
Schulausbildung war aus finanziellen 
Gründen nicht zu denken. Nach der 
Schule verdiente sie als Feldarbeiterin 
bei Bauern ein wenig Geld und ging 
1932 nach Wien. 

Ein Lebensmittelhändler auf der Maria- 
hilfer Straße war ihr erster Dienstherr. 
Ihr Lohn betrug 30 Schilling im Monat. 
Zum Vergleich: Eine Kinokarte kostete 
70 Groschen, die sie sich aber niemals 
leistete.

Als sie die Möglichkeit hatte, einen 
Monatslohn von 60 Schilling zu 
bekommen, wechselte sie zur Familie 
Fey. Der ehemalige Innen- und Sicher-
heitsminister, seine Frau und deren 
Sohn behandelten ihre Dienstboten 
äußerst liebevoll und human. 

Als Helene im März 1938 
die Familie erschossen 
im Arbeitszimmer fand, 
kehrte sie Wien den 
Rücken.

Wenige Monate vor 
Beginn des 2. Weltkrie-
ges lernte sie ihren Mann 
Johann Wutzlhofer, der 13 Jahre in 
den USA gearbeitet hatte, kennen und 
lieben.

Kurz nach Beginn des 2. Weltkrieges im 
Jahre 1939 wurde geheiratet, bevor ihr 
Mann in den Krieg einrücken musste. 
1940 wurde Sohn Hansi und 1943 
Tochter Gertrude geboren. Mühsam 
brachte Helene sich und ihre zwei klei-
nen Kinder durch die Kriegszeit.

Als ihr Mann nach dem Krieg im Jahre 
1945 heimkehrte, hoffte sie, dass jetzt 
die schweren Zeiten vorbei waren. 
Doch es kam anders. Ihr 8jähriger Sohn 
Hansi erkrankte und starb im Jahre 
1948.

Als 1950 Tochter Emma und 1953 Sohn 
Werner zur Welt kam, war für Helene 
die Welt wieder in Ordnung. Doch das 
Schicksal schlug erneut zu: Sohn Wer-
ner starb mit nur 7 Monaten an einer 
Lungenentzündung. 

Der Mann arbeitete beim Kraftwerk 
Ybbs-Persenbeug und Helene war 
bei den beiden Mädchen zu Hause. 

Sie begannen mit dem Neubau eines 
Hauses und freuten sich auf ein wei-
teres Kind, denn Helene war wieder 
schwanger. 

Am 29. September 1957 schlug das 
Schicksal abermals erbarmungslos zu. 
Ihr Mann verunglückte tödlich auf der 
Baustelle im Kraftwerk. Drei Monate 
nach dem tödlichen Arbeitsunfall ihres 
Mannes wurde am 1.1.1958 Tochter 
Johanna geboren. 

Helene sagte sich immer wieder: 
„Wenn man Kinder hat, kann man nicht 
aufgeben!“. Sie erzog ihre drei Töchter 
sehr humor- und liebevoll aber unter 
größten eigenen Entbehrungen. Das 
Wort Urlaub ist ihr bis heute ein Fremd-
wort. 

Im Kreise ihrer Familie – drei Kinder und 
Schwiegerkinder, 5 Enkelkinder und 
10 Urenkel – verbringt sie in beschei-
denen Wohlstand ihren Lebensabend 
und blickt auf einen langen, aber auch 
schweren Lebensweg zurück.

P. W.
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¢¢ Musikverein: Darling, 
ich bin im Kino…

Das heurige Konzert World of Music 
wird ganz im Zeichen der Filmmusik 
stehen. Melodien aus bekannten Filmen 
wie „Rocky“, „Police Acadamy“, „James 
Bond“, „Avatar“ oder „Fluch der Karibik“ 
und noch einige mehr stehen auf dem 
Programm.  

Karten sind bei bei Trafik Strodl und 
allen MusikerInnen des MV Forchten-
stein erhältlich!

Termin: Samstag, 16. April 2016 ab 20 
Uhr,  Mehrzweckhalle Forchtenstein. 
Kartenvorverkauf: 8€ | Abendkassa 10€ 
Kinder bis 12 frei. 
www.musikvereinforchtenstein.at

¢¢ Peter Ratzenbeck im Kulturverein Achazium
Am 20.05.2016 gibt Peter Ratzenbeck 
im Achazium (Unterer Edelhof) wieder 
ein Konzert. Der virtuose Gitarrist aus 
Österreich hat bereits vor einem Jahr 
eine beeindruckende Vorstellung sei-
nes Könnens gegeben. 

Unser Tipp: Nicht versäumen! Informa-
tionen über weitere Veranstaltungen 
sind auf der Achazium-Homepage zu 
erfahren.
Achazium/Unterer Edelhof, Hauptstr. 75
www.achazium. at	                  G. H. R.

¢¢ Der Discobus fährt bereits im 20. Jahr, auch in Forchtenstein!
Der Discobus hat sich im Burgenland 
in 20 Jahren einen stolzen Namen 
gemacht. Jedes Wochenende sind 
Discobusse im Einsatz und befördern 
Jugendliche sicher und günstig durch 
die Nacht.
Die Vorteile der Discobus-Card 

¡¡ Bei Vorlage der Discobus-Card kostet 
die Fahrt nur € 2,- (Hin- und Rückfahrt)
¡¡ Eintrittsermäßigungen bei verschie-
denen Events und Veranstaltungen
¡¡ Teilnahme an Gratisverlosungen und 
Gewinnspielen

¡¡ € 50,- Rabatt auf den Mopedführer-
schein und -10% auf den Theoriekurs 
aller Klassen in den Fahrschulen 
Juhasz-Pannonia

Wer kann eine Discobus-Card
anfordern?
Beantragen können die Discobus-Card 
Jugendliche, die in einer „Discobus-Ge-
meinde“ wohnen, auch Forchtenstein 
macht beim Discobus mit! 
Mehr info unter www.discobus.at.

¢¢ Borkenkäfer
Eine Informationsveranstaltung für alle 
Waldbesitzer zum Thema Borkenkä-
ferbekämpfung, die auf Initiative der 
Landesrätin Verena Dunst ins Leben 
gerufen wurde, findet an folgenden 
Terminen von 9.30 bis 13.00 Uhr statt:

¡¡ 15. März 2016 – Deutsch Tschant-
schendorf, Gasthaus Wehofer
¡¡ 18. März 2016 – Weppersdorf, Gast-
haus Fuchs

 
Die Landesrätin wird die Veranstaltung 
eröffnen, danach finden Vorträge von 
Fachleuten der Landwirtschaftskam-
mer, dem Waldverband, der Sozial- 
versicherungsanstalt der Bauern und 
der Landesforstdirektion statt. Nach 
jedem Referat ist auch eine Fragerunde 
eingeplant. 

G. H. R.

¢¢ Erste Hilfe-Kurs 
 „Kindernotfälle“

Die Gemeinde Forchtenstein organisiert 
einen Erste-Hilfe-Kurs für „Kindernot-
fälle“. Stattfinden wird der Kurs voraus-
sichtlich an einem Samstag in der Zeit 
von 9:00 – 15:00 Uhr, Kosten: ca. € 45,-. 
 
Bei Interesse melden Sie sich bitte im 
Gemeindeamt bei Frau Feurer unter 
02626 / 63 125 - 16 von 08:00 – 12:00 Uhr. 
Der Termin wird nach der Anmeldung 
bekannt gegeben. Mind. Teilnehmer- 
anzahl: 5 Personen.
		               Gmnd. F.

Foto: © www.mausblau.at
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